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Landesliga Damen Lüneburg

TuSG Ritterhude II : TTC Fanfarenzug Garßen 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

Woitkowski lässt die TuSG Ritterhude II jubeln

Im Spiel der Landesliga Damen Lüneburg traf die TuSG Ritterhude II am vergangenen Sonntag im 5.
Saisonspiel auf den TTC Fanfarenzug Garßen. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Marina
Woitkowski. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:27.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kuhangel / Woitkowski kamen mit der Spielweise
von Witschi / Witschi am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Pelka / Monsees, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Oehlke / Glander verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Cornelia Kuhangel konnte im Spiel gegen
Alena Oehlke einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christiane Pelka beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Claudia Witschi. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Finja Witschi zunächst
nicht gut aus, so gewann Katrin Monsees im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. 11:8, 9:11, 2:11, 11:8, 8:11 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als
Marina Woitkowski und Stephanie Glander sich am Tisch gegenüber standen. Beim Stand von 3:3
gingen die Spitzenspielerinnen der TuSG Ritterhude II und des TTC Fanfarenzug Garßen in die Box.
Chancenlos war Cornelia Kuhangel gegen Claudia Witschi nicht, aber mehr als ein 6:11, 7:11, 11:4,
11:13 sprang nicht heraus. Christiane Pelka bekam es nun mit Alena Oehlke zu tun und man lieferte
sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Christiane Pelka am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Mit 3:1 hatte Katrin Monsees im Spiel gegen Stephanie Glander die Nase vorn.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Die gewinnbringende Taktik
fehlte bis auf Ausnahmen Marina Woitkowski bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Finja Witschi ab
Ballwechsel 1. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche Sätze knapp
mit nur zwei Ballwechseln Differenz ausgingen, sondern vor allem auch der erst nach 38 Punkten
beendete dritte Satz. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Katrin Monsees Claudia Witschi
in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Cornelia Kuhangel hatte im Einzel gegen Stephanie Glander
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Christiane Pelka gegen Finja Witschi verrichten, bevor das im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Spiel mit ihrer Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte Marina
Woitkowski beim 11:6, 11:1, 11:7 gegen Alena Oehlke. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TuSG Ritterhude II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Dannenberg am 11.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TTC Fanfarenzug Garßen wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 13.11.2022 gegen den TV Falkenberg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TuSG Ritterhude II

Doppel: Kuhangel / Woitkowski 1:0, Pelka / Monsees 0:1 
Einzel: C. Kuhangel 2:1, C. Pelka 1:2, K. Monsees 3:0, M. Woitkowski 1:2 

 TTC Fanfarenzug Garßen
Doppel: Witschi / Witschi 0:1, Oehlke / Glander 1:0 
Einzel: C. Witschi 2:1, A. Oehlke 0:3, S. Glander 1:2, F. Witschi 2:1


